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Zitat von Schantalle

Ist doch nicht so kompliziert. Aussage des Artikels: es reicht nicht, dass noch ein
Sonderschullehrer in jeder Klasse mit drin sitzt, solange der Rest des Schulsystems
unverändert bleibt. Solange weiterhin frontal gearbeitet und die bisherigen Lehrpläne
mit der bisherigen Lernzielkontrollpraxis durchgeführt werden, kann Inklusion nicht
funktionieren.

Wo liegt das Verständnisproblem? Anstatt hier KollegInnen anzupöbeln könnten
diejenigen, die das nicht verstanden haben, einfach nachfragen. Es würde hier so viel
Ärger erspart bleiben, wenn Leute ernsthaft an Diskussionen interessiert sind, anstatt
die ewig gleichen Phrasen zu dreschen und mit der ewiggleichen Ironie sinnvolle
Gespräche im Keim zu ersticken.

Mehr nachfragen, weniger finden und meinen 

Aussage von mir: [Edit vom Mod:] Für das, was hier stand, wurde der User von der Moderation
verwarnt. Er bat daraufhin darum, dass wir den Beitrag löschen. [Ende Edit]
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